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mittleren Grunöbeſtitzes
Von A Barteld Hannover

Mitglicd der Preußiſchen Landesrerſammlung
Die Deutſche Tageszeitung veröffen lichte in ihrer

Kummer 565 am 12 November 1919 das Ergebnis einer
Rundfrage über die aus Anlaß de ungewöhnlich frühen
Froſtwetters im Herbſt 1919 eingetretene Kartoffel
ind Rübenkataſtrophe Bezüglich der Kartoffeln
zjeißt es in den Antworlen aus Weſtpreußen Danzig Die
Kartoffeln ſind nur erſt zu drei Vierteln geernte aus
Thorn Es iſt nicht möglich geweſen alle Kartoffeln zu
rnten aus Schleſien Auf den großen Gütern Schle

iens befinden ſich noch viele Kartoffeln in der Erde aus
Pommern Bei dem größeren Grundbeſitz Hinter
ommerns iſt die Kartoffelernte mit wenig Ausnahmen erſt
ur Hälfte beendet Der Kleingrundbeſitz hat die
Ernte geborgen aus Mecklenburg Die Kartoffel
rnte konnte nur teilweiſe geborgen werden Mangel an
Irbeitsträſten war überall der Grund dafür daß die Kar
o felernte ſoweit im Rückſtand war und daß ſo viele wert
polle Kartoffeln für die Volksernährung verloren gingen
Dagegen ergibt ſich aus den Berichten daß die Kartoffel
rn ite in Hannover Heſſen Naſſau und der Provinz Sachſen
o gut wie beendet war

Ein ähn liches Bild konnte man in dieſem Spät
om mer ſehen Als das frühzeitige Regenwetter einſetzte
var es außerordentlich ſchwer die Getreideernte zu bergen
Auch jetzt ſah man wie der kleinere und mittlere
Hrundbeſitzer beſfer in der Lage war ſeine Arbeit s
räfte einzureilen und auszunvtzen und die

Ernte zu bergen als der Großgrundbeſitzer
Durch das früh eintretende kalte und naſſe Wetter im

Herbſt 1919 hat aber nicht nur die Kartoſſel und Rüben
ernte ſondern auch die Herbſtbeſtellung gelitten und iſt
namentlich die Ausſaat an Win ergetreibe im Rückſtande
zeblieben Rach der Statiſtiſchen Korreſpondenz iſt in
Preußen die Anbaufläche bei Weizen 112 412 Hektar oder
18,5 v bei Roggen um 366 690 Hektar oder 11,6 v H
jinter der im Herbſt 1918 beſtellten zurückgeblieben Dieſer
Rückgang iſt um ſo bedauerlicher als ſchon während des
Krieges die Anbaufläche bei Brotgetreide von Jahr zu Jahr
zurückgegangen iſt Der Rückgang betrug im ganzen ſeit
1913 bis jetzt rund 422 000 Hektar oder 41 3 v H bei Weizen
1047 000 Hektar oder 26,8 v H bei Roggen Volkswirt
ſchaftlich intereſſant iſt es aber zu ſehen wie der Rückſchlag
in den einzelnen Provinzen in dieſem Jahre zutage getreten
iſt Die Provinzen Pommern Sachſen Ober und Rieder
ſchleſien haben mit 20,7 bis 30,6 v H den größten Ausfall
an Weizenausſaat die letzten beiden Provinzen aber dazu
auch an Roggen einen Ausfall von 19,9 bezw 22,1 v H Jm
ganzen betrachtet iſt die Herbſtbeſtellung beider Getreide
arten in den mittleren und öſtlichen Prorinzen
kleiner ausgefallen als in den weſtlichen

Angaben über Nichtverminderung der Aus
ſaat ließen aus etwa der Hälfte der Berichtsbezirke in
Brandenburg Pommern und der Rheinprovinz ſowie aus

bis 34 der Bezirke in Schleswig Holſtein Hannover und
Heſſen Naſſau vor

Hieraus ergibt ſich klar daß Provinzen wie Hannover
HeſſenNaſſau und Schleswig Holſtein mit mehr bäuerlichem
Einſchlag ungünſtige Zeiten beſſer überſtehen wie die Pro
vinzen in denen der Großgrundbeſitz vorherrſcht Der
Bauer der mit ſeinen eigenen oder mit wenig fremden
Leuten arbeitet iſt nicht durch den For fall der polniſchen
ruſſiſchen und galiziſchen Saiſonarbeiter betroffen worden
Wie er ſo haben auch ſeine Leute noch perſönliches Jnter
eſſe an der Wirtſchaft ſie ſtellen wenn es ſein muß auch
ier noch eine Rückſicht auf die Arbeitszeit ihre volle Kraft

in den Dienſt der Sache Und ohne das geht es nicht
Darum aber lautet heute mehr noch als vor dem Kriege
unſere Forderung

Bauernpolitikl

Arbeiten vberichtet die er außer den

ſchaftskonferenz galt die Ausſprache der Ausge
ſtaltung des Völkerbundes zu einem Organ
des Wiederaufbaus Aus der großen Reihe
der Sprecher ſind Parmoor und andere ſowie Hirſt hervor
zuheben Letzterer verwies darauf daß ohne eine ehren
hafte Preſſe alle Beſtrebungen vergebens ſeick Jn wirkungs
vollen Reden verlangten beſonders Lord Parmoor Fimmen
Beufield und einige Amerikaner die Roviſion des
Friedensvertrages und die Aufnahme der Veſiegten
in den Völkerbund Dieſe Forderung ſtieß auf keinerlei
Oppoſition Schließlich wurde ver Beſchluß gefaßt die
Reſolutionen der Konferenz deren wichtigſte die Forderung
nach einer Reviſion des Friedensvertrages und der ſofortigen
Aufnahme der Beſiegten in den Völkerbund ſind der eng
liſchen Regierung vorzutragen Die meiſten
Preſſeänkerungen über die Konferenz betonen den mora
liſchen Wert den die Erreichung der erſten Etapre auf dem
freilich unabſehbar langen Weg zur Wandlung der öffent
lichen Meinung in den Siegerſtagaten habe Die politiſche
Wirkung der Neranftal ung wird beeinträchtigt durch die
britiſchen Arbei erfragen weshalb die radikale Preſſe den
att der Arbeiterſchaft an den Problemen nicht erkennen
a

Die Wiedergutmachungen
Paris 16 Oktbr Havas Der MWeiedergutmochungs

ausſchuß veröffentlicht eine der er über alle
ufenden Geſchäften

in den letz en Wochen erledigt habe Der Ausſckuß habe an
verſchiedene beteiligte Regierungen das Erſuchen gerichtet
eine möglichſt genaue auf Statiſtiken aufgebaute Abſchätzung
aller derjenigen Ausgaben einzureichen die ihnen aus dem
Friedensvertrag erwachſen ſeien Ferner ſeien die betei
ligten Mächte aufgefordert worden bis zum 1 November
die ongewaendte Abſchävungsmetbode mitzuteilen

Der Wiedergçgutmachungsausſchuß habe weiterhin mit
dem deutſchen Vertreter Staatsſekretär Bergmann ein
neues prov ſoriſches Abkommen getroffen um die im Pro
tokoll von Spa vorgeſehenen Vorſchüſſe an Deutſchland zu
leiſten Die dentſche Regierung ihrerſeits ſei
ihren Ver pflichtungen aus dem Abkommen
nachgekommen und kabe annähernd die verlangten
Ouantiläten geliefert Die Monatslieferung für September
babe ſich wie folgt verteilt 1477 829 Tonnen an Frankreich
165 262 Tonnen an Jtakien 197 108 an Belgien und 98 667
an Luxemburg Dieſe Mengen hätten beſtanden aus 1 145 477
Tonnen Steinkoblen 498 490 Tonnen Koks und 126 724 To
Braunko ſenbrike ts Die längeren Verhandlungen die mit
der deutſchen Regierung zur Uebermittlung der
Schatzbonds in Höhe von 20 und 40 Milliarden Kold
mark vergleiche Anlage II S 12 des Abſchnittes 8 des Frie
densvertrages gepflogen worden ſeien ſeien durch
Niederlegung dieſer Schatzbonds am Sitz der
Wiedergutmachungskommiſſion beendet worden

Nach einer weiteren Harasmeldung aus Paris wurden
in einem unter Millerands Vorſitz abgehaltenen franzöſiſchen
Min ſterrat die Budgetausgaben die durch dio in Ausfüh
rung des Friedensvertrages eingehenden Beträge gedeckt
werden auf 16 575 Millionen Franken feſtgeſetzt

ZDZ

800000 deutſche Milchkühe verlangt
Zu der Meldung die Entente habe neuerdings die völlig

unerfüllbare Forderung nach 810 900 deutſchen Milchküben
geſtellt hören wir an zuſtändiger Stelle Bekanntlich müſſen
nach den Beſtimmungen des Friedensvertrages Anlage IV
8 2 zu Artikel 244 u a die Tiere die Deulſchland infolge
von Kriegshandlungen gebraucht oder vernichtet hat auf
Verlangen der Ententemächte durch Tiere gleicher Art er
ſetzt werden Jm Mai 1820 wurden in Hemäßheit des Frie
densvertrages die Liſten mit der Aufſtellung der geforderten
Tiere überreicht Die Zahl der in dieſen Liſten angegebenen
Milchkühe erreicht in der Tat ungefähr die Höhe von 800 000
Stück Die von deutſcher Seite erhobenen Vorſteſſungen hat
die Entente unberückſichtigt gelaſſen Nunmehr iſt die
Wiedergutinachungskommiſſſfon von neuem an die Reichs
regierung herangetreten Wie wir ören wird zurzeit im
Wiederaufbauminiſterium eine Denkſchrift ausgearbeitet in
der die Unmöglichkeit nachgewieſen wird weitgehende Forde
rungen auf Lieferung von Vieh zu erfüllen

Die Regierung der Mitte
n einer Verſammlung der Deutſch demokratiſchen Par

tei Hamburgs ſprach der Parteivorſitzende Senator Dr
Karl Peterſen die Regierung der Mitte Alle
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53 ryu ung der deut ſchen erpflichtungen
z die Londoner Wirtſchaftskonferenz für Keviſſon des Verſailler Vertrages Notwendigkeit einer deutſchen Mitte von

Streſemann bis Scheideman Abſtimmung in Oberſchleſien erſt im Frühjahr Die Sozialiſterung des Kohlen
bergbaues kategoriſch verlangt

3 z klugen Unt llt chtzeitig d inVorteile des kleinen und Die Wirtſchaftskonferenz für Keviſton ſieben ben werten u beletttgen
Jn der Schlußſitzung der Jnter nationalen Wirt ſonſt würde der Tag kommen an dem nach ruſſichem Muſter

die Arbeiter die Herrſchaft in den Betrieben ſelbſt in die
Hand nehmen Der Sozialiſierung der Kohlenwirtſchaft
müſſe allerdings widerſprechen werden Peterſen ſieht den
Weg zur Soziuliſierung des Ecwinnes durch eine ideale
Beſteuerung Entweder die Parteien beſinnen ſich und
einigen ſich auf Grund einer nationalen ſozialen Politik
oder die deutſche demokratiſche Republik geht verloren
Unſer Vaterland dürfe nicht zum Tummelplatz kommuni
ſtiſcher Verbrechen gemacht werden Von der Regierung
müſſe man verlangen daß ſie ſich alle nichtdemokra

ſtiſchen Kontrollinſtanzen veerbitte Zum
Schluß ſagte der Redner Auf der linken Scite iſt eine
Vartei akut erkrankt an Abſtinenz und auf der rechten Seite
iſt eine Partei ahnt geſundet an der Verantwortlichkeit
Wir wünſchen daß ſich die Sozialdemokratie an der Regie
rung beteiligt aber wir lehnen es ab ihre taktiſchen Knechte
zu werden Kardorff und Streſemann ſagen heute Jeder
der zu den Deutſchnationalen übergeht bedeutet eine Schwä
chung der Peolitik die wir mit den Demokraten gemeinſam
machen Mit der Sozialdemokratie liegt es ſo daß
ſie Regierungspartei iſt obgleich ſie es ihren An
hängern gegenüber beſtreitet Wir kommen zu einer Politik
der Tat nur durch eine deutſche Mitte von Streſemann
bis Scheidemann unter Einſchluß eines nationalen und
ſozialen Zentrums Das iſt das Problem der Gegenwart
das Erbe Naumanns an deſſen Verwirklichung die Demokra

müh

tiſche Partei arbeiten muß

Abſtimmung in Oberſchleſten erſt im
Frühjahr

Nach Mitteilungen aus engliſcher Quelle hat der Oberſte
Rat in Paris beſchloſſon daß die Aſſtimmung in Oberſchleſien
erſt im kommenden Frühjahr ſtattfinden ſoll da es techniſch
nicht möglich ſei die Abſtimmung früher vorzunehmen

Die Maske herunter
Bekanntlich hat Sinowjew auf dem Parteitag in

Halle die deutſche Gewerkſchaftsbewegung in
maßlos hefliger Form angegriffen und ſein Trabant Lo
ſowski hat ihm dabei Sekundantendienſte geleiſtet Die
Gewerkſchaf en wehren ſich jetzt indem ſie dem größenwahn
ſinnigen Ruſſen nach allen Regeln der Kunſt die Larve vom
Geſicht reißen und ihn als erbärmlichen Lügner und Heuchler
hinzuſtellen verſuchen Jm Vorwärts leſen wir unter der
Ueberſchrift Die Moskauer Jeſuiten folgenden
Angriff

Sowjetrußlands Diktatoren ſind alle Mittel recht die
ihnen geeignet erſcheinen die weſt europäiſchen Ar
beiter vor ihren verfahrenen Karren zu
ſpannen Jhre Sendboten die Sinowjew und Loſowsski
ſind wahrlich nicht ſkrupelhaft wenn es heißt ihre politiſchen
Geſchäfte zu betreiben Alle die kleinen Kommuniſten
Pfäſflein werden aber doch übertroffen von ihrem Herrn
und Meiſter Jgnatius Lenin Er iſt der große Re
giſſeur des tragiſchen Kaſperle Theaters das ſich vor uns
abſpielt er gibt die Anweiſungen nach denen ſeinePuppen tanzen müſſen Man leſe nur folgenden Befehl
den Lenin ſeinen Agitatoren in ſeiner Schrift über den
Radikalismus die Kinderkrankheit des Kommunismus

gibt Es heißt da
Man muß es verſtehen wenn es nötig iſt ſogar Liſt

Schlauheit illegale Methoden Verſchweigung
der Wahrheit anzuwenden um nur in die Ge
werkſchaftsverbände einzudringen in ihnen
zu bleiben in ihnen kommuniſtiſche Arbeit durchzuführen

Verſchweigung der Wahrheit Das heißt aus dem
Ruſſiſchen des neuen Jçnatius von Loyola in unſere plumpe
deutſche Sprache überſetzt Verbreitung von Un
wahrheiten

Mit Unwahrheiten liſtig und ſchlau wie die
Füchſe haben denn auch die n Sendboten verſucht
die deutſche Arbeiterſchaft einzufangen für die kommuni
ſtiſchen Theorien der Lenin und Trotzki Wir erinnern bei
ſpielsweiſe nur an die Schlauheit Loſowskis auf
dem Betriebsrätekongreß des deutſchen Gewerkſchaftsbundes
das Wort zu einer Begrüßungsanſprache zu er
bitten um dann durch Vorleſung eines aus Moskau mit
bekommenen Manuſkrip s etwa eine Stünde lang den deut
ſchen Gewerlſchaftlern Fauſtſchläge ins Geſicht zu
verſetzen all das r um deſſen Aufbau und Ausbau ſich die Beſten der deutſchen Arbeiterſchaft

e haben unter den größten perſönlichen Opfern ge
aben

Wenn die Sendboten der Neu Jeſuiten mit ihren kom
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munnriſchen Spaltzenen den Organismus der deutſchen Ge
werkſchaften zerſtören wollen ſagt ihnen wes Geiſtes Kinder
ſie ſind Macht ihnen be reif daß Liſt Schlauheit ille
ale Methoden und Verſchweigung der Wahrheit vielleicht
ei ruſſiſchen Muſchiks verfängt nimmermehr aber bei ſozia

liſtiſch denkenden deutſchen Arbeitern

l ccclcZwangsanleihe
Von Dr Max Wittenberg Berlin Grunewald
Mit Recht iſt die Oeffentlichkeit außerordentlich beun

ruhigt durch die immer wiederkehrenden Gerüchte von der

könnte Es beſteht aber auch die Möglichkeit daß eine aus
wärtige Macht deren Schuldner Deutſchland geworden iſt
auf dieſem ge einen Teil ihrer Gelder einzutreiben ver
ſuchen wird unſere Regierung würde dann nur ausführendes
Organ ſein Mit einer ſolchen Möglichkeit iſt von dem
Augenblick an z rechnen da wir unſere Verpflichtungen der
Entente gegenüber nicht erfüllen und weder Fauſtpfänder
noch andere Sicherungen oder Barmittel herzugeben in der
Lage ſein ſollten Wenn noch weit r bei uns ſo gewirtſchaf
tet wird daß beiſpielsweiſe die allgemeinen Ausgaben derStaatsverwaltung von einem Jahr auſ das anhere eine
Steigerung von ungefähr 2 Milliarden Mark erreichen wenn
die Fütterungstheorie noch weiter an di Stelle des gehote
nen Sparfa achte wanges geſetzt werden ſollte werden wir
bald in dieſe heille Notwendigkeit verſetzt ſein Jedenfalls
iſt der Ernſt der der großen Maſſe noch nicht annähernd
t Bewußtſein gekommen Darum wird darauf losgewirt
chaftet als ob wir eine unendliche Wohlhabenheit beſäßen
und ſie nur durch ausgiebigſte Vergeudung ileinkriegen könn
ten Allerdings iſt noch niemand in der Lage ſich ein Bild
davon zu machen wie in einem ſo ausgeſogenen Land wie

eine Zwangsanleihe zuſtande kommen und aus
ehen ſollte

Welches wäre der weck einer Zwangsanleihe Doch
offenbar dem Reich oder aber dem fremden Gläubiger Mittel
in die Hände zu ſpielen mit denen ſie ihre eigenen Ausgaben
decken könnten Darüver e wohl allgemeine Ueberein
ſtimmung daß mi ber bloßen Ausgabe von Banknoten und
Darlehnskaſſenſcheinen deren Umlauf ſich innerhalb eines
Jahres um die einen verantwortlichen Kopf ſchwindel
machende Summe von etwa 30 Milliard n erhöht hat eine
Beſſerung in der finanziellen Miſere nicht erreicht werden
kann daß die ſkrupelloſe Handhabung der Notenpreſſe viel
mehr nur das Symptom für die Hilfloſigkeit der Reichs inanz
verwaltung bildet Die immer unheimlicher anwachſenden
ſchwebenden Schulden des Reiches können durch eine Zwangs
anleihe nicht abeedeckt werden oder aber nur den trügeriſchen

Schein ihrer Ablöſung erwecken denn kaum daß die techniſche
Durchführung einer Zwangsanleihe die ja Monate und Mo

Man meint daß die e ſich hierzu genötigt ſehen

nate in Anſpruch nehmen würden erfolgt iſt würde auch
abgeſehen von den Erhebungskoſten die Reichsſchuld aufs
neue derart vermehrt ſein daß das Ergebnis einer Anleihe
ſchon wieder verſchlungen wäre Jm Grunde iſt das was
eine Zwangsanleihe ihrem Weſen nach nur darſtellen kann
nämlich eine Konfiskation von Vermögen bereits durch die
heutige Steuergeſetzgehung gewollt und wird durch ſie zum
guten Teil erreicht werden Vorn hmlich das Reichsnot

s e bildet eine zwangsmäßige Entziehung von Vermögens
jekten nur daß ihr der ja auch für die Kriegsanleihen ge

wählte Leſenigende Ausdruck Anleihen
Nun kann eine Anleihe und eine Konfiskation zum Glück

iur immer dort vorgenommen werden wo ſich überhaupt
noch Vermögen oder Einkommen beſindet Es kommt aber
wahrlich auf dasſelbe hinaus ob nach Art der re vom
29 und 30 März 1920 und insbeſondere nach dem eichs
einkommenſteuergeſetz enorm vo Steuerſätze Jahr für Jahr
gefordert werden und durch die Kriegsabgaben vom Ver

Abſicht eine sanleihe in Deutſchland aufzunehmen

im Laufe eines längeren

niemand ſo töricht ſein würde ſein Kapital einer
Unterhaltungsbeilage der Saalegeitung Dienstag den

19 Oktober Jnhalt Phinele Roman von Ludwig Kov
wann Die verhängnisvolle Taſche Von E Müller

Die Stumme Von Siegfried Berberich
iteratur

Cäſar Flaiſchlen geſtorben

In Gundelsheim in Württemberg iſt der Dichter Cä
a r a ten m Alter von 56 Jahren geſtorben

Er gehörte z den n h grgen der deutſchen Lite
ratur die zu Lebzeiten bekannt und berühmt werden ohne jemals
den Geſchmack der eng m ht oder getroffen n haben Flaiſch
en der in erſter Linie Lyriker iſt gehört keiner Richtung und
keiner Schule an Die zeſunde Friſche und den Widerwillen vor
allen trännidan ſentimentalen gekünſtelten Affekten hat er mit
Dehmel und iliencron emain Jn ſeiner Eindringlichkeit Ver
ſonnenheit gedanklichen i ſteht er Stefan George und Hugo
von Hoffmannsthal nahe In der Form n zart und ele
n verfällt er niemals in die richteſte aniriertheit Sein
on iſt von ſelbſt Rhythmus Wo die leiſeſte Ändeutung von

Tr Finnt da wendet er ſich ab Die Lyrik in Proſa
i r ihnu Fleiſchlen iſt 1864 in Stuttgart geboren Nach dem

Beſuch des Stuttgarter an geenß Gymnaſiums beſuchte er
die Univerſitäten Bern Berlin Leipzig Freiburg undZürich um d leſen hie Germaniſtik Geſchichte und Ralkongi
konomie z tudieren Er promovpierie in Berlin und verbrachte
ſier ſein Leben bis zum Tode Er hat ſich verſchiedentlich auch
chriftſtelleriſch wegt in kleineren literarhiſtoriſchen Studien
ind als Herausgeber der bekannten Zritlagriſt Pan die er von
1895 bis 1900 leitete Er hat in einer klaren und überſichtlichen
Ausgabe die Werke ſeines Landsmanns Wilhelm et publi
ziert Dem Literatenweſen und Unweſen in Berlin ſedoch hat
er immer fern len er iſt eigentlich nie recht Schriftſteller
ſondern immer Dichter geweſen

Am bekannteſten von ihm ſind die beiden Bände Von Alltag
und Sonne Gedichte in Proſa und Aus den Lehr und Wander
jahren des Lebens geworden Einige Male hat er ſich ohne
jroßes Glück auf dem Gebiete des Dramas verſucht es J ihm
ie Gabe der dramattſchen Geſtaltung Prägnanz und Konzen

ration Daß er Schwabe iſt ſieht der Kenner in all ſeinen Ar
eiten und Dichtungen am deut chſten in dem einzigen Roman
den ex zeſchrieben hat Joſt Seyfried einer Di tung die fich
durch tiefe Gedanken und ſtolzhehre Lyrismen auszeichnet im
übrigen aber auch die ür den Roman nötige Geſtaltun skunſt

h t r i e a ag gen der Literaturgeſchichte ſpäterer Jahrzehnte werden ſie Anerkennung finden et F
Die Entführung aus dem Serail

unta a z t J M der a e
gen tn ehe par beruſen war de ſchichte
deutſchen Muſik i zu machen 1782 erſchien hier das

rung mit e Mozart dasl das um ſeine zit mag triſtenz kämpfte ſelbſtändig er erhob beſſer als bei kurzen Melodienbögen wel

z uns Zuwachs ſowle durch das Reichsnotopfer die Kapi
talbildung unterbunden iſt oder ob mit anderen Worten er
klärt wird z die Entzichung der Arbeitserträgniſſe als eine
beſondere Anleihe an das Reich oder deſſen Organe gebucht
werde Wir haben bereits eine Zwangsanleihe an die Poſt
verwaltung und zwar mit den Fernſprecher Tauſendmark
hingegeben ohne in der Lage zu ſein uns hiergegen zu weh
ren weil die geſetzgebenden Körperſchaften ihr und Amen
legt haben Es iſt ja die ausgeſprochene Abſicht unſerer

e Geſetzgebung di Anhäufung ſelbſtwäßiger Vermögen zu verhindern Hierbei wird mit ſo
plumpen Fingern verfahren daß jede Art von Vermögen
ohne Rüſſcht auf Entſtellung und Zweck in gleicher Weiſe
konſisziert oder ſagen wir vorläuſig beanſprucht wird Was
in den Steuergeſetzen als Milderung angeſehen wird nämlich
daß die Einzi hung der geſchuldeten Beträge auf Antrag erſt

eitraumes erfolgt ändert nichts
an der Preicgabe des Eigentums an Kapital oder Kapital
wert jedenfalls muß ein gewiſſerhaſter Wirtſchafter damit
rechnen daß ihm der weſentliche Teil ſeines Vermögens nicht
mehr gehört ſondern daß er ihm nur noch für eine kürzere
Notfriſt kargeli hen iſt

Bei der Zwangsanleihe würde eine Verſckiebung in den
Folgen der Steuergeſetze nicht eintreten Ebenſowenig könnte
ein Unterſchied in der Erfaſſung des Einkommens und Ver
mögens je nach der Art der Entſtehung und V rwendung
jemacht werden Darin läge nicht nur die ungeheuerliche
lngerechtigkeit ſondern auch die Schwierigkeit der Durch

führung begründet Schon als die neuen Steuergeſctze ge
plant und ihre Grundgedanken mit Sachverſtändigen aus
allen Wirtſchaftslagern erörtert wurden wurde es von den
Urheb rn als geradezu ſchmerzlich empfunden daß es unmög
lich erſchiene Rückſicht auf die Urſachen einer Kapitalanhäu
fung die ja oft auf eine recht anfechtbare Weiſe erfolgt iſt
zu nehmen Nichtsdeſtoweniger ſagte uns bei ſolchen Vorbe
ratungen der eigentliche Schöpfer der neuen G ſetze der jetzige
Staatsſekretär Moesle zu deß der Hausknecht aus dem Ber
liner Oſten der ſich neuerlich eine Zehnzimmerwohnung am
Kurfürſtendamm und ein Automobil leiſte anders behandelt
werden ſollte als der im Schweiße ſeines Angeſichts in täg
lichem Schaffen um die Aufrechterhaltung ſeines Betriebes
und ſeiner geſellſchaftlichen Exiſtenz bemühte Kaufmann
Wäre dieſe gute Abſicht gelungen ſo könnte auch dem Ge
danken einer Zwangsanleihe eine gute Seite abg wonnen
werden Leider könnte ſie aber keine anderen ſozialen Unter
ſchiede machen als rein äußerlich bei niedrigeren Einkommen
oder Vermögcen wie es bicher üblich iſt eine beſcheidenere
Staffelung als bei größeren vorzunehmen Damit wäre das
Weſentliche nicht getroffen nämlich die Rückſicht darauf wel
chen Zwecken ein Einkommen und ein Vermöcren und wenn
es das allerbedeutendſte iſt zu dienen hat Ohnehin
müßte notgedrungen ein Unterſchied danach gemacht wer
den welche Verpflichtungen einem Einkommin und einem
Vermögen gegenüberſtehen und hiernach wäre abzuwägen
ob dieſe Pflichten nicht wichtiger erſcheinen als die Zwetke der
Zwangsanleihe Selbſtverſtändlich kann es ſich ebenſowohl
um Verpflichklung n gegenüber der eigenen Familie wie
gegenüber Arbeitern und Angeſtellten öffentlichen Körper
ſchaften Wohltätigkeitsanſtalten Warenſchuldnern uſw han
deln In den meiſten Fällen würde ſich ergeben daß eine
Zwangsanleihe die ja unbedingt in außerordentlich hohem
Umfange beanſprucht werden müßte um überhaupt auch nur
theoretiſchen Sinn zu haben d n Verluſt der Exiſtenz des
Anleihepflichtigen zur Folge haben würde und zwar umſo
mehr als dieſe Anleihe die ja die ſchwebenden Schulden
gegenüber dem Reich oder gegenüber einem ausländiſchen
Gläubiger abzudecken hätte kinn n kürzeſter Friſt eingezogen
werden müßte wenn ſie überhaupt irgend einen Zweck haben
ſoll Es wäre aber auch nicht angänoig etwa bei Banken
oder ſonſtigen neuen Gläubigern Kredite aufzune r i

erſon oder
es zur komiſchen Oper die nunmehr als eigene deutſche Gattung

a Pängig von der italieniſchen opera buffa von der franzö
ſiſchen opéra comunique eine
nahm und ihren Höhepunkt in den Meiſterſingern erreichte

Das Stadttheater brachte unter L Sachſes Spielleitung
eine recht annehmbare Aufführung zuſtande wobei der Umſtand
zuſtatten kam daß nur fünf Eeſangskräſte nötig ſind Von einer
reſtloſen Erfüllung aller Anforderungen kann zwar noch nicht
geſprochen werden aber man z doch im ganzen einen ſehr
arten Eindruck Jm erſten

äden zwiſchen den verſchiedenen ausübenden Faltoren noch nichtLberall eſpannt die Geſamtleiſtung es dann aber beträchtlich

Fritz Schneider befand ſich ſtimmlich in guler Verfaſſung un
lebe ſich auch darſtelleriſch in die Rolle des Belmonte nehr und
mehr ein während er in ſeiner Auftrittsarie allzuviel Gebrauch
machte von abgenutzten konventionellen Bühnenbewegungen Eli
ſabeth Schwarz gab die Konſtanze in vorteilhafter Erſchei
nung ſang die Koloraturen mit beachtenswertrr Rechtfertigkeit
ließ aber Gleichmäßigkeit in der Qualität des Tones verm ſſen
der zu da wo er ſich quantitativ gut entwickelte immer unler
ziner kalt wirkenden Farbloſigkeit litt Jn der Partie des
Pedrillo bewährte Eugen Albert wieder ſein glänzendes Spiel
talent Hier hat man immer in wirklich überzeugender Foxm
das Gefühl daß er in ſeiner Rolle lebt Wer iſt Gerkraud
Welſſch Gehört ſie unſerer Bühne als Mitglied an Das
wäre ſehr erfreulich Sie ſpielte ein niedliches Blondchen leb

ft und anmutig und bewies auch geſanglich den Beſitz von
igenſchaften die für eine Opernſoubrette ſchätzenswert ſind Jhr

beweglicher Sopran ang beſonders in der Höhe friſch in der
tieferen Lage muß der Ton durch Regiſtergusgleich noch mehr
Fülle gewinnen r fanatiſche Osmin gehört zu den dankbarſtenAufgaben für den Spielbaß Cornelius Barck befand ſich ſo
recht in ſeinem Element nützte die Gelegenheit für komiſche Wir
kung ohne Uebertreibung gehörig aus und erreichte den Höhe
punkt in der Schilderung der Weinſeligkeit im Trinkduett Die
Sprechrolle des Baſſa Selim r Joſeph Krah s in vornehmer
Haltung und mit leidenſchaſtlichem Temperament durch Kapellmeiſter Oskar Braun führte den Stab mit Sicherheit und es
iſt beſonders anzuerkennen daß das Orcheſter ſich ſowohl als Gan
es wie in gen Partien ſich um eine ſaubere ſtilvolle
Wiedergabe bemühte Dr H Kleemann

Liederabend von Elſa Steinhauf
Am Klavier Dr Hans Kleemann

Halle 16 Oktober
Die junge halliſche Sängerin hatte ſich c ihr erſtes Apſ

treten eine n E unyötig ſchwere Vortrags olge aurßg ucht die
am Anfange einiges Angftgefühl ohne weileres begreiflich machteJe St Die junge Nonne Suleikas weiter Gefang

Foarelle und Gretchen am Spinnrade ſind gewiß Perlen gher
ſtellen zumgl in dieſer Reihenfolge doch beſonders hohe An

orderungen die nicht gleich reſtlos erfüllt zu werden pflegen
Elſa Steinhauf zeigke in dieſen Liedern einen Bee
kräftigen Soptan von warnier arg in allen Regiſtern ſowie
8 lve z iel aie ren ſe i erdel pere Höhe ſtn egen weil n rei und le enug meu tlengen die Töne d getragenen Waſere n ein

uſzug waren die verbindenden

Friſt reagiercn könnteSt uer eſetze zum Leichnam gewordene Henne gleichſam noch

ſie mittcilt daß das Tragen feldgrauer Uni

übergus glänzende rn

letztere z B gelegent

elnem Betrieb hinzugeben die auf der einen Seite ſo ſchwach
ſind daß ſie nichts übrig haben auf der and ren Seite aber
der Mittel beraubt ſind um weiter zu arbeiten oder auch nurihre früher übernommenen Verpflichtungen zu erfüllen

Einem ſolchen Schuldner wird eben nichts geborgt Man
könnte ihm nur etwas ſchenken Darin liegt nun das wich
tigſte Bedenken gegen cine Zwangsanleihe überhaupt daß es
denjenigen der noch leiſtungsfähig iſt und auf den wir bei
unſerem Vertrauen auf ein Wi dererwachen der deutſchen
Volkswirtſchaft unſere ganze Hoffnung ſetzen unfähig macht
dieſe Aufgobe zu erfüllen

Eine Zwangsanleihe würde daher nichts anderes bedeu
ten als daß wir die Henne ſchlachten die uns die goldenen
Eier leot wenn s vielleicht cuch nur noch meſſingne Eier
ſind Ganz richtig iſt eine Charakteriſierung der deutſchen
Wirtſchaft die ſich in einem engliſchen Parlamentsbericht
findet Danach iſt Deutſchland nicht mehr in der Lage
als Käufer großen Stils auf dem Weltmarkt aufzutreten
Infolge des Mangels an Lobensmitteln und Rohſtoffen kann
es daher auch nicht produzier n d h neue Mittel die ihm
Kaufkraft verleihen würden ſich ſchaffen und ſo gleicht es
denn einer nur noch mit möäßiger Schnelligkeit laufenden
Maſchine die allerdings glücklicherweiſe in ihren wichtigſten
Teil noch unvorletzt iſt und auf jeden Antrieb in kürzeſter

Wollte man aber die durch die

mals ſchlachten ſo wäre dies vergebliches Mühen Dadurch
würde nur die Möglichkeit einer wirtſchaftlichen Erholung
die ja nur durch Steigerung der Produktion gegeben iſt auf
ſolange vertagt werden daß die Maſchine ſchließlich vollſtän
dig ſtillſtehen und roſten müßte Heute darf nur in Frage
kommen unſeren wirtſchaftlichen Kräften insbeſondere Jn
duſtrie und Handel aber auch Handwerk und Landwirtſchaft
nicht zuletzt zu Gunſten von Kleinſiedlungen neue Mittel zu
uführen damit ſie rüſtig ans Werk gehen und alle geiſtigen

incbeſondere organiſatoriſchen Fähigkeiten ihre Verbin
dungen im Jn und Auslande und ihre techniſchen Einrich
tungen voll ausnützen und verbeſſern könnten damit alſo die
Vorbedingungen für rationellſte Wirtſchaft wie ſie der Tüch
tigkeit unſeres Volkes entſpricht geſchaffen werden Wer
aber im Gegenſatz hierzu unſeren produktiv n Kräften das
bischen Blut das noch in den Adern pulſt entziehen will der
greift der deutſchen Produktion an das Herz und vernichtet
damit das ganze Volk der zwingt uns zur Verlumpung

Das ſollte gerade auch die Reichsbank einſchen die ſo
ängſtlich doch vergeblich darauf bedacht iſt den Umlauf an
Noten und Darlehnskaſſenſchztzinen ſowie ihre Diskont
verpflichtungen einzuſchränken ohne dabei jetzt noch Rüſicht
auf höhere Bedürfniſſe nämlich die Lebensnotwendigkeit der
Nation zu nehmen Durch eine Zwangsanleihe würde der
Quell unſeres Finanzjammers nicht verſtopft werden ſon
dern nur noch ſchlimmer anſchwellen und uns mit der Zer
trümmerung der Kaufkraft ein weiteres rapides Fallen des
Markwertes und damit ein immer ſchlimmeres Aufblähen
der Worenpreife demgemäß aber auch der Lähne und Ge
hälter beſcheren Damit würden auch erneut öffentliche Mit
tel in immer unheimlich rem Umfang beanſprucht werden
ohne daß eine Deckung vorhanden iſt Die Notenpreſſe pürde
alſo nur noch ſtärker arbeiten müſſen und der Reichsbank
wäre eine dauernde Entlaſtung unmöglich gemacht Hiernach
wäre eine Zwangsanleihe ein ungeeigneter Verſuch am unge
eigneten Objekt in keiner Beziehung in der Lage unſerm
kranken Wirtſchaftskörper Linderung oder Heilung zu
bringen

Deutſches Reich
Verbot des Feldgrau im beſetzten Gebiet Die Jnter

alliierte Rheinlandkommiſſion richtete an u B rger
meiſterämter des beſetzten Gehietes ein Rundſchreiben in dem

formen durch

lich ein zu offenes ei höre ließen Ausſprache und Vortrag wie
r deutlicher belebter ſein Nach Franz Liſzts Aeber
allen Gipfeln iſt Ruh Jm Rhein im heiligen Strome Die Lore
ley beſſere ſich die eiſtung Elſa Steinhaufs entſchieden in Joh
Brahms An eine Aeolsharfe Auf dem See Mädchenlied ſo
wie Unbewegte laue Luft in Empfindung und Ausdruck Jhren
Se jedoch holte ſich Elſa Steinhauf mit drei Liedern unſereswe Hgeſchähten einheimiſchen Muſikſchriftſtellers Dr Hans Klee

mann Mittagszauber Komm laß uge wandern und Liebegode Ein neues ſabnes Zeugnis r leemanns geſunde Muſi
kalität entſpringen dieſe Kompoſilionen dem warmen Gefühle
das ſio fein aber nicht kleinlich illnſtrieren indem ſie der dank
und ſangbar behandellen Slimme das Gewicht der modern viel
farbigen Llarjerbe leitung an die Seite ſtellen So ſchuf Dr
Hans Kleemann abermals anſehnliche Talentbeweiſe und GElſa
Steinhauf ſang ſie unter ſeiner an Empfindung und Rhythmik

leich vorzüglichen Leiſtung am Steinwayflügel ſo gut daß die
ängerin mit dem Komponiſten rauſchenden Beifall erntete Max

Regers Waldeinſamkeit Wenn die Linde blüht und Mein
Schätzelein beſchloſſen dann den Abend Er trug der Sängerin
prächtige Blumenſpenden ein Sie dürften Elſa Steinhauf dazu
anſpornen ihr leicht tragendes Material an Hand des guten
Atems ſchnell künſtleriſch weiter zu entwickeln

Dr Karl Baer

wiedereröffnung des Apollo Theater

Halle 17 Oktober
Das Apokllotheater das einige Mongte gänzlich geſchloſſen

hatte hat für den Winter wieder Direktor Stelnert ver
flichtet Dieſes Engagement iſt begrüßen Wenn der Kunſt

und der Kunſtkenner ein Eegner der Operette der letzten
n iſt wenn auch der ſchlichte Mann der tagsüber ar

itet vielfach den Wunſch hat ſeine Unterhaltungsſtuünde ande
rem als dieſen zuſammenhangloſen Operetten zu widmen ſo wird
doch jeder mit der Tendenz Steinerts einverſtanden fein
Durch ſorgfältigſte Einſtudierungen in geſchmackvollen Bühnen
einrichtungen in eleganter mondäner Aufmachung in temperamentvollem ſchlagfertigem Spiel wird der Bühnenkunſt gehuldigt

Die Darſtellung iſt gut was die Stücke betrifft ſo wäſcht dieDirektion die Hände in Unſchuld

Was das Stück des Eröfſnungsabends betrifft Die
Dame im 4444 von Pordes Milo und Walter Brommie
ſo hat die Direktion die Hände gründlich in Unſchuld gewaſchen Sie tut e Ausgleich ihr Möglichſtes für die Aufft
rung Sie hat erſte Kräfle verpflichtet Pia von Moosburg
vom Berliner Theater eine mit r er Stimme begabteSoubreilte deren Spiel in allen Phaſen Ueberlegenheit es
ſchung und Kunſt verrät den bekannten Filmvärſteller Richard
Senius aus Berlin der mit einem Lüchein alle Trübſal hin
wegbläſt Exna Salten deren vollendet geſormte Beine auch
dem Simpelſten zit e Hat viſtringuierte Dekorationen
mit duſtigen Tülls und farbenfreüdigen Lampen konſtruiert und
es in d Statſterie P uſammenſpiel in der Ausgrbeitunder Couplete den beſten Muſtern dieſor Art nachgetan So haten

ir n n W und er in e Fn den erſten Abenden war das ater ausveman weiß alſo dieſe Art von Theater zu würdigen usrgrtquf
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Schutzleute Sicherheitsbeamte und ſonſtige behördliche Per
ſonen im beſetzten Gebiet verboten iſt um eine Verwechslung
mit der Reichswehr auszuſchließen

Die Reichszentralſtelle für Kriegs und Zivilgefangene
in Berlin teilt mit Bei der mLinie lagern zahlreiche Gepäckſtücke ehemaliger

die aus dem Priſonners of War
Information Bureau in London heimbefördert ſind wegen
mangelnder Adreſſenangabe jedoch den Eigentümern bisher
nicht zugeſtellt werden konnten Alle ehemalioen Kriegs
und Zivilgefangenen welche noch Gepäck aus England erwar
ten werden daher aufgefordert an die Hamburg Amerika
Linie eine Beſchr ibung der betreffenden Stücke einzuſenden
und insbeſondere anzugeben mit welcher Aufſchrift ſie ge

ichnet waren damit weitere Nachforſchungen unter den
agerbeſtänden erſöglicht und unnütze Rückfragen vermieden

NAuslanösRunöſchau
Eine Einigung in England ausgeſchloſſen Nach Lage

ger Dinge gilt es als ausgeſchloſſen daß zwiſchen den Berg
arbeitern und der Regierung über den angeſagten Streik
eine Einigung hergeſtellt werden könnte Wenn die Million
Bergarbeiter in den Streik tritt wird Großbritannien das
teine Kohlenvorräte hat ohne Brennſtoff ſein die Fabriken
werden ſtillgelegt und mehrere Millionen Arbeiter zum
Feiern gezwungen ſein

Ein amerikaniſches Geſchwader in China Nach einer
Matin Meldung iſt ein amerikaniſches G ſchwader von 23
Schiffen nach den chineſiſchen Gewäſſern ausgelaufen zum
Schutze der amerikaniſchen Jntereſſen in China Jn China
P bekanntlich ernſte Unruhen ausgebrochen die den Sturz

r jetzigen republikaniſchen Regierung und die Ausrufung
des Königtums zum Ziele haben

Sport der Saale Feitung
Schluß der Kuderſaiſon

Unfere halleſchen Rudervereine Halleſcher Ruder Klub
Ruder Verein Böllberg Ruder Geſellſchaft von 1874 Nel
ſon und der Verein für Kanuſport angeſchloſſen hatte ſich
noch der Ruder Klub Saronia Dölau nahmen mit der geſtern
nachmittag zwiſchen Peißnitz und Saalſchloß veranſtalteten
Auffahrt für das laufende Jahr offiziell Asſchied von der
ſportlichen Arbeit Etwa hundert Bodte jeder Art und Gat
tung vom Einer bis zum Achter boten den zahlreichen Zu
ſchauern und Freunden des ſchönen Ruderſports einen impo
ſanten Anblick Die Auffahrt ſelbſt verlief in muſterhafter
Ordnung und zeigte deutlich die hohe Leiſtungsfähigkeit der
halleſchen Vereine Auf Wiederſehen im Frühjahr Hipp
Hipp Hurra

Ruder Klub Nelſon benutzte den Tag zu einer internen
Klubregatta die ſehr beachtlichen Sport bot Außerdem hatte
der Verein die ſeltene Freude einen Vierer durch den
Vorſitzenden Bührlen mit markigen begeiſterten Worten
aus der Taufe heben zu können Das Boot erhielt den
Namen Naumburg möge es dieſeg ſtets in Ehren führen

In den ſieben Klubrennen 1000 Meter ſtromauf gingen
als Sieger durchs Ziel 1 Gigvierer Jſar 2 Renn
dierer Alfred 3 Paddelboot Marga 4 Damen Gig
vierer Max Oeſtreich ö unentſchieden 6 Gigvierer Max
Peſtreich 7 Rennachter Aribert

Fußball im Saalekreifs
Mit der Saalekreisliga geht es bergab Dieſen Eindruck

mußte man unwillkürlich als Zuſchauer eines jeden der großen
Spiele am geſtrigen Sonntag gewinnen Was da als Ligafuß
ball aufgetiſcht wurde ſpottete zum Teil einfach jeder Beſchrei
bung Es zeigt ſich immer mahr daß die Nenorganiſation im
Kreiſe die Liga auf 10 Vereine zu erhChen kein glück
licher Griff geweſen iſt Nun daran iſt ja zur Zeit nichts
mehr zu ändern aber immerhin ſollten ſich die Leute am
rünen Tiſch ſchon jetzt überlegen wie ſie dieſen Mißſtand
eſeitigen können Wir verkennen durchaus nicht das Stre

den der Erſtklaſſigen in die Liga aufzuſteigen aber ſo lange
le noch nicht dazu reif ſind ſollen ſie doch lieber noch in der
erſten Klaſſe ſich weiterbilden Durch das Spielen gegen weit
beſſere Mannſchaften lernen die Vereine durchaus nichts
Entweder werden ſie unterſchätzt dann leiſtet der Ligaverein
nichts oder der Ligaverein geht aus ſich heraus und dann
iſt es das reinſte Spiel Katze und Maus Man wird dem
vielleicht entgegenhalten köngen daß die Reſultate der frühe
ren Erſtklaſſigen vom geſtrigen Tage doch allerhand ehren
wert ſind aber nur dann wenn man einem ſolchen Spiele
nicht beigewohnt hat Denn die alten Ligavereine traten
teilweiſe mit viel Erſatz an und dann ſpielten ſie ſo leicht
ſinnig daß ſie oft nicht beſſer waren als ihre Gegner Wohl
mancher Sportsmann wird es bereut haben ſein Geld für
ſolchen Sport geopfert zu haben abgeſehen davon daß der
Aufenthalt im Freien ſchon hölliſch ungemütlich war

Nun zu den einzelnen Spielen ſelbſt
Das größte Intereſſe hatte man noch dem Spiele

Eportverein 98 gegen Favorjt
entgegengehracht Standen ſich hier doch zwei alte Liga
vereine gegenüber Nun der Sport wird aber die anderen
Treffen kaum überragt habea Denn der Sportverein war
dank ſeiner beſſeren Technik meiſt im Angriff ſchoß aber
vor dem Tore haushoch darüber hinweg Nach der Pauſe
wurde Favorit die nun den Wind im Rücken hatten beſſer
und ſtatteten auch verſchiedentlich dem Sportvereinstore einen
Beſuch ab Aber der Sturm der Rotweißen war geradezu
hilflos Glücklicher war der Sportverein der eine Flanke
von links durch Booſt zum einzigſten Tore des Tages ver
wandeln konnte Der Sieg 98 war vollauf verdient Die
Mannſchaft war ohne Zweifel beſſer als ihr Gegner

Mit dem gleichen Reſultar endete das Spiel
Boruſſia gegen Sportv Welßenfels

Boruſſia mit Erſatz ſpielend war wohl techniſch beſſer aber
ſonſt ließ die Mannſchaft eine ganze Reihe Wünſche offen
Man merkte eben daß die Weißenfelſer nicht für voll ge
nommen wurden und dann war die Umſtellung die durch
den Erſatz nötig war nicht ganz glücklich Daß Boruſſia
ſchließlich gewann entſprach wohl dem Stärkeverhältnis aber
dem Spielverlauf nach hätte es leicht anders kommen können
Die Gäſte hatten genug Torgelegenheiten ließen ſie nur
alle unausgenutzt vorübergehen Wie nicht anders zu erwar
ten waren die Hallenſer meiſt die angreifende Partei aber

ſchwere Kiſte des Welßenfeller Tormanns
hor dem Tore wurde viel z lange mit dem 5 h fur Saldek Peter 4

ner kurz vor Haldzelt ans uno erzieire oas einzigſte Tor des
Tages Trotz des Gegenwindes ſpielte ſich der Kampf auch
in der zweiten Halbzeit meiſt in der Hälfte der Gäſte ab nur
zum Schluß kamen ſie als Boruſſia nachließ mehr auf
ſchoſſen aber viel zu ſchlecht um wenigſtens den Ausgleich
erzwingen zu können

Ziemlich ſicher holte ſich der
V f L Hal e 96 gegen Preußen

die Punkte Auch hier war inſolge Erſatzes eine Umſtellung
nötig die aber nach der Pauſe ſich ebenfalls nicht mehr be
währte Mit dem Winde ſpielend verlegte 96 den Kampf
ſofort in des Gegners Hälfte und in kurzen Abſtänden waren
bald vier Tore herausgeholt Nach der Pauſe ließ die Läufer
reihe 96 bedenklich nach und da auch Hankel recht unſicher
wurde ſo gab es verſchiedene kitzliche Situationen vor dem
Tore der Blauroten Zwei ſchöne Schüſſe brachten dann den
Preußen zwei verdiente Tore Gegen Schluß raffte ſich 96
nochmals auf und drängte Preußen wieder zurück Eine
Kiſte Meinhardts wenige Minuten vor Schluß koſtete Preußen
ein 5 Tor

Daß der Sonntag nicht ohne Ueberraſchungen abging da
für ſorgte das Spiel

Sportfreunde gegen Naumburg 1995
Sportfreunde glaubte den Sieg ſchon in der Taſche zu haben
und ſpielte derartig zerfahren daß 1905 ſchließlich durch
größeren Eifer die Punkte mit nach Naumburg entführen
konnte Zwar hatte Halle auch nicht ſeine volle Mannſchaft
zur Stelle aber die Erſatzleute waren nicht ſchlechter als
der übrige Teil der Mannſchaft Nachdem die erſte halbe
Stunde torlos verlaufen war ging Naumburg durch einen
kaum haltbaren Schuß in Führung aber noch vor dem
Wechſeln holte Halle nach einem ſchön eingeleiteten An
griff auf Kurz nach Wiederbeginn nutzte Naumburg ein
Mißverſtändnis der halleſchen Hintermannſchaft aus und zum
zweiten Male mußte Ecke den Ball aus den Maſchen holen
Damit war das Spiel entſchieden Naumburg zog jetzt noch
einen dritten Verteidiger zurück und konnte mit viel Glück
den knappen Vorſprung bis zum Abpfiff halten

Einen ſchweren Kampf brachte das Spiel in Merſeburg
zwiſchen

Wacker und B f L
Beide Mannſchaften kämpften erbittert um die Punkte ohne
die Grenzen des Erlaubten zu überſchreiten Die Wacker
mannſchaft enttäuſchte in gewiſſer Beziehung Das Drei
innenſpiel ſonſt die Stärke der Mannſchaft wurde überhaupt
nicht gepflegt allerdings ſoll auch nicht verkannt werden daß
der Mittelläufer Merſeburgs in guter Form war und dem
Sturm das Leben reichlich ſauer machte Bis zum Weöechſeln
war eine kleine Ueberlegenheit Merſeburgs im Felde nicht zu
verkennen aber vor dem Tore war es dann mit der Kunſt
vorbei Nach der Pauſe zunächſt dasſelbe Bild Als aber
Merſeburg in Führung gegangen war wurde die halleſche
Mannſchaft lebendiger und bald war nicht nur der Augsgleich
ſondern auch noch durch ein zweites Tor der Sieg errungen
wobei es bis zum Schluß blieb

S

e Tabelle erhält nach dem geſtrigen Spieltage folgendes
Ausſehen

geſp gew unentſch verl Pkt Tore

Wacker 5 S 10 17 5Sportfreunde 6 4 2 8 15 6Boruſſia 4 3 1 2 7 10 1V f L Halle 96 4 3 S 1 6 13 7V f L Merſeburg 6 3 3 6 14 10Sportverein 98 4 2 1 1 5 5Sportp Weißenfels 4 1 5 2 3Naumburg 1905 0 1 2 8 2 11 13Favorit 3 5 18Preußen 3 3 18Fußball in den unteren Klaſſen
Boruſſia V 96 V 1 Boruſſia Jgd Sportfr Jgd I

2 Boruſſia Jgd II Sportfr Jgd II 2 Boruſſia Jgd III
Preußen Jgd II Merſ 4 Boruſſia Knaben Sport
verein 98 Knaben l 3 Boruſſia Knaben II Sportverein
98 Knaben II 1 Boruſſia Knaben III Wacker Knaben III

0 Wacker IV Favorit IV 14 0 Olympia Spielvereini
gung Nietleben 0 Sportbrüder Komet 0

Zwiſchenrunde um den D F B Pokal
Um den D F Pokal findet am 14 November die

Zwiſchenrunde ſtatt die Spiele ſind wie folgt angeſetzt Weſt
deutſchland Nörddeutſchland in Duisburg Schiedsr Roſſi
Stuttgart Mitteldeutſchland Berlin in Dres
den Schiedsr Dr Bauwens Köln Spielbeginn 3 Uhr

Leipzig
Preis von Sellerhauſen 21 000 Mk 1800 Mir 1 Auguſten

burg Kaiſer 2 Diplomatie Huguenin 3 Reinweiß Tarras
ot 71 Platz 17 14 10 Ferner liefen Chalcedon Tartarin

v Tarascon
Preis von Thonberg 21 000 Mark 1000 Meter 1 Waſſer

perle Raſtenberger 2 Terek O Müller 3 Jok Effendi
Korb 3 Belgrade Hellebrand Tot 14
Jok Effendi 8 Belgrade Ferner lieſen Valeria Belſazar

Münze Lippold Birkenreis
Dölitzer Ausgleich 31 000 Mark 3100 Meter 1 Bogarwo

o 2 Blenheim Raſtenberger 3 Dronning Wilhelmina
Blume Tot 45 Platz 20 27 10 Ferner liefen Ane

mone Lulu Jndling
reis von Probſtheida 31 000 Mark 2000 Meter 1 Ab

W Raſtenberger 2 Parther Blume 3 Dunſt O Müller
ot 15 Platz 11 11 10 Ferner lief SalonikiPreis von Zſchocher 18 000 Mark 1800 Meter 1 Banco
Huguenin 2 Sperber Kukuljies 3 Sterna Tarras Tot

16 Platz 12 13 24 10 Ferner liefen Skalde Filmdiva Gerd
Bluff Ahnfrau Perſeus Rekrut Tiny Lufticus ſtehen gebl

reis von Reuſtadt 24 000 Mk 1350 Meter 1 Anarchiſt II
O Müller 2 Drachme Jentzſch 3 Vitznau R Fiſcher Tot
er ins 25 18 10 Ferner liefen Widerhall Sparſgm Tarn

Schönfelder Ausgleich 24 000 Mark 1000 Meter 1 Ebereſche Gate 2 Konrad O Müller 3 r Jentzſch
Tot 145 Platz 17 13 13 10 Ferner liefen Angelus Lebens
künſtler Golden Gate Prophetin Papa

Köln
Fama Rennen f j 25 000 Mark 1000 Meter 1 KäthiS i 2 Ottane Oleinik 3 i Fyri Tot

20 Pl 12 16 a Ferner Eierbecher Erika II SchneeroſeTonj Celliſt Propeller Kanongde
ranz Egon Awprnich Rennen 33 000 Mark 1600 rer

1 Peri O Schmidt 2 Mazeppa euler Raſtelbinderauf Tot 27 e 15 23 10 Ferner e nito Seele
reis des Winterfavoriten f 2j 75 000 Mark 1400 Meter

1 Graf Ferry O Schmidt 2 Kamille Bleuler 3 Die Wolke
Zimmermann Tot 13 Platz 13 18 10 rner Abend

tor II Klavrer 2 Onſx Buchholz 3 Carlchen Wodke Tot
54 Platz 16 17 15 19 Ferner Held Ortrud Sieglinde Treu
herz Jeſchute Diſtel II

Chamant Rennen 40 000 Mark 2200 Meter 1 Heuchele
Brown 2 Hallunke Schlöf 3 Der Mohr Zimmermann

u 37 Platz 21 36 10 Ferner Feldherr II Trumpf Sieben
ſchläſerDhrandotJaedrennen 25 000 Mark 3200 Meter 1 Timok
Klapper 2 Wildkatze Lehmann 3 Sonntagsmädel Stielau

Tot 26 Pl 15 21 10 Ferner Philomele Carracho ausgebr
Dorn Ausgleich 25 000 Mk 1400 Meter 1 Toiſon Janek

2 Rondo VBleuler 3 Knuſperchen Olejinik Tot 89 Platz
38 16 27 10 Ferner Parma Schweizermühle Ahnung Lod
ſinele Mineſtra Champagne Felmy

Karlshorſt
Troſt Ausgleich Hürdenrennen 16 000 Mark 3000 Meter

1 Furchtlos Dorf 2 Orkus H Teichmann 3 Violetta Ein
finger Tot 198 Platz 39 18 31 10 Ferner MarmarosRock Erſtling Ribi el Ober Wehrmann II Tippel Figaro
Maiſon rouge Mardonius

Winter Preis Jagdr f 4i 18 000 Mark 3400 Meter
1 Sula Wurſt 2 Vierzehnte Preisler 3 Parabel Ault
Tot 16 Platz 12 13 25 10 Ferner Silberkugel Tellſcheria
ausgebr Mißmut Roland

HeldenCedöchtnis Rennen Jagdr f Herren Ehrenpreis u
40 000 Mark 7500 Meter 1 Artilleriefeuer Frhr v Verchem
2 Tory vill II Hr v Herder 3 Eiders Glorie gef Hr
p Keller Tot 39 10

Jagd ennen der Dreijährigen 36 000 Mark 3600 Meter
l Zarir Bismart 2 Galere Naſh 3 Henricus Dyhr Tot
23 Platz 12 12 14 10 Ferner Jrene gef Heribert
Finboge Seni

Hubertus Jagdrennen Herrenreiten Ehrenpreis u 24 000
Mark 4500 Meter 1 Wetierſcheide Hr Krüger 2 Samum
K v Weoeſternhagen 3 Feldherr Hr v Herder Tot 48

Platz 25 23 10 Ferner Deoyou gef Peredur Schipper
Oktober Hürdenrennen f 3j 22 000 Mark 2800 Meter

1 Huſſa Stef,en 2 Kronjuwel Preisler 3 Waereghem Lüne
berger Tot 42 Platz 17 16 26 10 Ferner Fröhlich Note
Wolter Ludowika Apoſtel Salvadore Harmonie Vollmacht Elga
Scylia angeh Tellos

Ultimarum 18 000 Mark 1200 Meter 1 Fee Staudinger
2 Halbmond H Schmidt f3 Propulſor Thiel 43 Major
Kuhnke Tot 50 Platz 19 37 22 8 10 Ferner Strymon

Jffland Poeſie Margarete Seekt gef Belle

Letzte Depeſchen
Telegraphiſcher Spezialdienſt der Saale Zeitung

Sozialiſierung des Bergbaues verlangt
Die in Eſſen tagende Bergarbeiter Konferenz

des Ruhrreviers nahm eine Reſolution an in der von
der Reichsregierung die Sozigliſierung des Kohlenbergbaues
bis ſpäteſtens Ende des Jahres verlangt wird
Gleichzeitig beſchloß eine in Dortmund ſtattgefundene Berg
arbeiterverſammlung die Beſetzung der Kohlengrue
ben durch die Arbeiter vorzunehmen wenn mit der
Sozialiſierung der Werke nicht bis Ende November begonney
ſein ſollte

Sinowjew und Loſowski ausgewieſen

WTVB Berlin 18 Oktober Dem Vorſitzenden des
Exekutivlomitees der 3 Jnternationale Sinowjew und
dem Präſidenten der allruſſiſchen Gewerkſchaftsverbände
re st iſt geſtern der Ausweiſungsbeſehl zugeſtellt
worden

Schwere Niederlagen der Bolſchewiſten
Konſtantinopel 15 Oktober Die Agentur Rußagent

meldet aus Sebaſtopol daß die Bolſchewiſten auf dem
rechten Dnjeprufer die Bahnlinie Nicopol Alexandrowsk
verloren haben Unter dem Drucke der Truppen des
Generals Wrangel ziehen ſie die Volſchewiſten nach
Apoſtolowo zurück Jn der Gegend Kakhowo haben die Bol
ſchewiſten in den letzten Tagen beträchtliche Verluſte erlitten
als ſie den vergeblichen Verſuch machten verlorene Stel
lungen wieder zu nehmen Zwiſchen Nikolajewsk und De
linskaja haben die Aufſtändiſchen längs der Eiſenbahn
7 bolſchewiſtiſche Regimenter völlig ver

nichtet
Der engliſche Bergarbeiterſtreik

London 18 Oklbr Eigene Drahtnachricht Der
Bergarbeiterſtreik iſt in vollem lange ausgebrochen
Tauſende von Arbeitern haben ihre Arbeitsſtellen verlaſſen
und am heutigen Montag ſind etwa eine Million Arbeiter
ohne Arbeit Dazu kommt daß zahlreiche Fabriken wegen
Kohlenmangel ebenfalls ſtillicgen Lloyd George hat einen
Aufruf an die Berölkerung erlaſſen worin es heißt daß die
Regierung alle Mittel anwenden werde um den Streik ab
zuwürgen und worin nochmals auf die verſchiedenen Vor
ſchläge zur Beilegung des Streiks eingegangen wird DieRegierung würde ge Aeußerſtes tun um eine geregelte
Kohlenverſorgung vornehmen zu können Jeder Haushalt
nne hierzu mithelfen indem er Kohlen ſpare Jede Fabrik
könne ein gleiches tun wenn ſie dafür ſorge daß die vor
handenen Kohlenmengen ſo ſchnell wie möglich geſtreckt
würden Die Kohlenration für Privatverbraucher iſt auf
einen Zentner pro Woche feſtgeſetzt worden Am Dienstag

latz 13 16 7 wird Robert Horne das Parlament mit einer Rede über den
Minenarbeiterſtreik eröffnen Die Leitung der Eiſenbahner
vercinigung hielt am Sonnabend eine Verſammlung ab in
der beſchloſſen wurde die Landesdelegierlen zuſammen
zuberufen um eventuell die Bergarbeiter zu unterſtützen

Frankreichs Familienfürſorge
Met 18 Okt Eigene Drahtnachricht Durch Dekret

vom 27 Januar 19209 iſt ein Departialausſchuß cingeſetzt
worden um alle Mittel zu prüfen die angewendet werden
können um die Geburtsziffer zu heben und kinderreichen
Familien Hilfe und Wohnungen zuteil werden zu laſſen
Auch mit der Wohnungshnugiene für die kinderreichen Fami
43 a keigt ſich der jetzt jeden Monat zuſammentretend

usſchu

Verurteilung eines franzöſſchen Offiziers wegen
Diebſtahl

Meéegt 18 Okt Eigene Drahtnachricht Das Metzer
Kriegsgericht verurteilte den Hauptmann Knoebel vom
69 Jnfanterie Regiment zu neun Jahren Geſängnis weil

angehlich ſeine Villa mit Teppichen und anderen Gegenſinben geſchmückt hatte die er aus dem beſetzten Gebiet ge

ſtohlen haben ſoll
enVerantwortlich f d polit Teil Guſtav Jacob Margella

für den örtlichen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann für Feuilleton Unterhaltungsbeilage
Martin Feuchtwanger Vermiſchtes Sport uſw Dr

l Vägbrennen 000 Mart grog Meter 1 Mer K l B ü n A n W d t lSaale geituns n b u t u h



Leipzigerstr 86
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Humurun
6 Akte 6 AkteIn den Hauptrollen

Pola Xegri
Paul Wegener
Harry Liedtke

Die Presse schreibt
Sumurun der neueste

Prachtfilm der Ufa über
dessen Verden man seit

Wochen schon r ekhört hatte hat nun im Ufa
Palast am Zoo in Berlin
seine Uraufführung erlebt

Grosse Farbenpracht des
S Gaonzen die wundervollen

echt orientalischen Bau
I ten und Interieurs tausend
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Sein letzter Trick
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als Detektiv

Vorführung 50 00 20
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Wochetegs bis 5 Uhr
kleine Preise bei vollem
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Beginn
Wochentags 4 Uhr

Beginn
Wochentags à Uhr

men n in an iite in bis i in

Kunstgewerbe Verein
Montag den 25 Oktober abends 8 Uhr ſindet im Rats
keller die ordentliche Generalverſammlung ſtatt

Der Vorſtand G Wolff

Hoſenträger
Sehr große Auswahl
H Schnee Nachl

Gr Steinſtr 84

an

Zentral Heizungen
Mit unserem schmiedeeis Universalbrikett
kessel Patent Kreus erzielen Sie Brenn

material Krspernis bis 50
Einfachste Bedienung

Volkommene, deher rauchlose Verbrennung
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Koks Holz Torf Presskolen
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fünfter Tell Vier

m
Dienstag den 19 Okt
Ankf 7 Ende 10 Uhr

Zur Erinnerung an
die ersle Aufführung
am 19 Oktober 1845 I

Tannhäuser
Mittwoch

Der Waſfenschmied
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Die neue Operette
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u Richard Senius a G
Vorverk 9 1 u 6
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fernt 4601
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Niemand wefss
des ge waltigen Sensations Dramas

Dämon der WeltJ

esl
Wer ist der VolerErgreifendes Gesellschafts Drama f Das goldene bift

in 6 Akten von Lupu Pichk
In den Hauptrollen

Vorführung 00 50 Uhr
Lulu Pichk Edifih Posca Johannes Riemann Vorführung 45 50 00

Hierzu

h

Hau Und Grandbevtrer Verein e I Halle a

Mittwoch den 20 ds Mts abends 8 Uhr
findet im Saale des Restaurant Mars la Tour Gr Ulrichstr 10 eine

Versammlung
Tagesordnungl Die kommenden Stadtverordneten wahien

2 Besprechung über einen Mietssteuergesetz Entwurfk
3 Verschiedenes

Der Vorstand

Kaoffee Service

Halle a Saale

m Ein nettes Früchtchen
Ein hejteres Spiel in 3 Akten

Einlass 3 Uhr Beginn 4 Uhr
Da der Abendandrang senr gross wir
höflichst gebeten die Nachmiſta gs Vor

ste lungen zu besuchen

Dienstag 19 Okt 7 Uhr Logensaal 3 D

Petschnikoff
Echte Porzellan

mit vornehmen Ranten
sehr billige Preise

C F Ritter
Leipzigerstrasse 90
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Forsterstrasse 56
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e

Dora Schul netem
Anfertigung chicker Damenmoden

Halle a Bernburgerstr 21 I Etage

Violine
Leclair Mozart Schumann Andreaenv Pfitzner

Karten Mk 2,25 9,40 bei Heinrich Hothan

J

Bohnerwachs billiger
Da ſeit längerer Zeit viel nderwertiges
und jſjür Parkett Fußböden ſchädl ches

Prefcwert 1 u
kaufen Sie ſämtliche

Unterzeuge
Strumpfwaren

in dem erſten Spezialgeſch

d Sohnes Nacht
Gr Steinſtraße 84

Gegründet 1838

nur Etrge

Bohnerwachs auf dem Markte iſt und ſo
gar ich von mehreren Fabriken ſchlecht
bedient wurde fabriz ere ich jetzt ſelbſt eine
vollwertige retne Wachsware die ich
auch im einzelnen loſe nach Gewicht ab
gebe Das Wachs ſtellt ſich obendre n
weientlich billiger da ich die alten Blech
büchſen fülle u ſomit neue Blechbüchſen die
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Dekorateur Georgſtr 11

F E ga e 2 4 W das Stück koſten geſpart werden
r D Parkettgeſchüft hönemann

Halle Saaleſ Sternſtraße 8 Ecke Kleined Brauhausſtraße Telefon 5849
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